
LANGENTHAL

Die Entwicklung der Stadt Langenthal ist stark beeinflusst von der umgebenden Topogra­
phie mit höher gelegenen Waldflächen und der durch das Wasser geprägten Landschaft.
Am Unterlauf der Langete im Talgebiet liegen die Ursprünge der Stadt im Mittelalter 
um das Jahr 861 an den damaligen Hauptverkehrswegen. Die einstige Siedlung wuchs 
in den kommenden Jahrhunderten, und mit dem Anschluss an das Eisenbahnnetz 1857 
entwickelte sich die Stadt in Form von Villen in grosszügigen Gartenanlagen bis hin zum 
Bahnhof und weiter Richtung Norden, wo sich vermehrt industrielle Betriebe zwischen 
Bahnlinie und Hauptverkehrsstrasse ansiedelten.
In der Innenstadt sind heute Langete, Kanäle, Mühlen und vor allem die zentrale Markt­
gasse mit ihrem Gewerbe und den unverwechselbaren erhöhten Trottoirs als Hoch­
wasserschutz präsent und prägend für das Stadtbild.
Landschaftlich exisitiert ein übergeordnetes Grünsystem mit Grünfingern, die in den 
Stadtkörper greifen. 
Gemäss den Zielen der heutigen Stadtentwicklung sollen die Quartiere im Norden  
zwischen Bahnhof und Bern-Zürichstrasse besser mit dem Zentrum verwoben werden. 
Kernthema ist hier die Entwicklung des Bereichs ESP Bahnhof im Norden und Süden der 
Gleise und die Ausbildung einer starken Nord-Süd-Achse. Dieses Subzentrum soll  
genauso wie jenes im Süden der Stadt städtebaulich und verkehrstechnisch bestmöglich 
mit der Kernstadt vernetzt werden. 

STÄDTEBAU

Durch die Parzelle des ehemaligen Geiser-Areals nördlich des Bahnhofs Langenthal 
verläuft die Nord-Süd-Achse für den Langsamverkehr, welche die Kernstadt mit den 
Nordquartieren verbindet. Eine neue Ost-West-Verbindung soll zukünftig den Grünfinger 
Hopferefeld mit den Grünräumen Reitplatz und nördliche Hofmatt verbinden. Am Kreu­
zungspunkt dieser Wegverbindungen entsteht zentral der Bahnhofsplatz Nord, umgeben 
von vier Baufeldern. Die Rampe der Bahnhofsunterführung endet direkt auf diesem Frei­
raum. Der prägnante Hochwasserentlastungskanal verläuft unterirdisch aus Richtung 
Stadtzentrum und wird auf der Parzelle wieder sichtbar gemacht, im Sinne der Erinne­
rung an die Kernstadt. 
Das Wohnhochhaus steht präzise gesetzt, in den Hauptsichtachsen von Norden und  
Süden, direkt am Platz und orientiert sich mit seiner Form zu diesem hin. Im Westen  
bilden die Sitzstufen der aus der Bahnhofsunterführung hochführenden Treppenanlage 
den prominenten Vorbereich. Als Landmarke und wichtigstes Gebäude auf dem Areal 
ist es ebenfalls zu den Gleisen sehr präsent, es ist von Norden und aus Richtung Stadt 
gut sichtbar und wird so zur Identifikationsfigur für das gesamte Bahnhofsgebiet. 
Drei zeilenhafte Wohngebäude mit Gewerbenutzung im Erdgeschoss definieren und betonen 
den Platzraum und die Nord-Süd-Achse zusammen mit dem Hochhaus. Bewusst wird  
hier eine Analogie zur Marktgasse im Zentrum hergestellt. Die nördliche Zeile markiert  
den Eingang ins Quartier und bildet durch seine Höhe ein vis-à-vis zum Hochhaus. 
Verwandte Baukörper definieren als «Brüder» die Quartierränder im Osten und Westen. 
Zusammen mit den schmaleren Zeilen als «Schwestern» in Ost-West-Richtung entstehen 
attraktive halböffentliche Wohnhöfe mit einer Durchwegung, die immer auf den zentralen  
Platz leitet. Das Bürogebäude begrenzt östlich des Hochhauses die P&R-Anlage und 
schirmt zusammen mit dem 3M-Gebäude das Quartier gegen den Bahnlärm ab.

Der Schattenwurf des Hochhauses wurde detailliert und umfassend geprüft. Die  
Diagramme zeigen eindeutig, dass dieser im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben liegt 
und somit unproblematisch ist. Somit ist die Realisierbarkeit gewährleistet.
Das vorgesehene Infrastrukturprojekt wird nicht tangiert und kann unverändert  
realisiert werden. 

AUSSENRAUMGESTALTUNG

Durch die präzise Setzung der Gebäude entstehen klar definierte Aussenräume:  
Plätze, Höfe, Gassen und Vorplätze. 
Die Ausgestaltung dieser Räume unterstützt und verstärkt deren Eigenheit und Charakter. 
Die Vegetation, welche in den Gassen und entlang der Strassen nur mit Bäumen und 
erst in den Höfen mit einem intensiveren Grünanteil vertreten ist, basiert auf der  
Geschichte des Ortes. 
In den Gassen und entlang der Strassen wurden Baumarten gewählt, welche sich  
aus der eher ländlichen Umgebung her ableiten lassen. In den Höfen wurden  als Remi­
niszenz Pflanzenarten gewählt, welche die Geschichte des Gewerbeortes aufnehmen. 
So entsteht der «Hof der Iduna» (Göttin über den goldenen Apfel), der «Hof der Artemis» 
(Göttin der Fruchtbarkeit, Wald und gleichzeitig der Kirschbäume) sowie der «Hof des 
Hermes» (Gott der Kaufleute und der Gymnastik).
Auf dem Bahnhofsplatz Nord wird ein Sumpfeichen-Paar gepflanzt, auch dies in  
Erinnerung an die zwei kürzlich gefällten Sumpfeichen im Westen des Areals.  

Die Entwässerung des Platzes führt direkt in den Entwässerungskanal, welcher in den 
Intarsien auf dem Platz ablesbar ist. Die Rampe und Treppenanlage, die in die Bahnhofs­
unterführung hineinführt, wird gemäss dem Richtplan übernommen. 
Der Hochwasser-Entlastungkanal wird im Norden nicht wie angedacht überdeckt.  
Er soll offen, mit Treppen zugänglich, als attraktiver und vielfältiger Grünraum gestaltet 
werden. Dies ist zentral für die Vernetzung wichtiger Lebensräume für Flora und Fauna, 
fördert die Biodiversität und begünstigt letztlich die Bereitstellung einer attraktiven  
Siedlungsdurchgrünung.
Der Hof der Artemis, welcher erst in der 2. Etappe ausgeführt wird und auf den Plänen 
nicht beschrieben ist, wird wie folgt bepflanzt: In einer dichten Seggen-Blaugras-Narbe  
stehen Kirsch-Spindelbüsche, die Bäume der Artemis. Inmitten des flächigen Trocken­
rasens spenden Hochstamm-Walnussbäume fruchtbare Kühle. 

Kulturobstgarten:
Als Alternative zu der oberirdischen «park and ride» - Situation als Auftakt zu den  
Gleisen des Bahnareals kommt ein regelmässig bepflanzter Kulturobstgarten in Frage. 
Auf einer leicht erhöhten Humusgrundlage symbolisieren verschiedene autochthone  
Apfelsorten gemeinsam mit einer ausgewählten Samenmischung die Verbundenheit des 
Areals mit Früchten und Samen. 
Genaue Angaben zur Bepflanzung und Angaben zur Materialisierung sind detailliert  
auf den Plänen ersichtlich und im Text nicht weiter erläutert.

ARCHITEKTUR

Die Materialisierung resultiert aus einer umfassenden Analyse der Stadt Langenthal und 
ihren typischen, immer wiederkehrenden Materialien und Gestaltungsmerkmalen.  
Hervorzuhebende Referenzen sind hier die Marktgasse, die teils prächtigen Herrschafts­
häuser im Bereich zwischen Kernstadt und Bahnhof und verschiedene alte Industrie­
gebäude in den Produktionsstandorten der Stadt. Es sollen gezielt identitätsstiftende 
Materialien und Gestaltungselemente verwendet werden, ausserdem soll der Industrie­
charakter des Areals weiterhin spürbar sein. 

Die Fassade des Hochhauses als Hauptgebäude auf dem neuen Areal unterstreicht dessen 
Vertikalität. Das gleichmässige Raster aus vorgehängten Betonfertigteilelementen,  
deren graugrüner Farbton an den in der Region typischen Sandstein erinnert, bekommt 
eine prägnante Tiefe durch die vorspringenden vertikalen Elemente und die überein­
ander angeordneten Loggias. Die Teilung der Verglasungen erinnert an den alten 
Industriestandort Geiser und schafft eine angenehme Masstäblichkeit. Das Prinzip setzt 
sich im Brüstungsbereich fort, ebenfalls bei den Loggias. Hier ist ein textiles Gewebe  
in die Verglasung integriert (Termolux), was diese undurchsichtig macht. In den obersten 
beiden Geschossen sind die Duplexwohnungen im Fassadenbild ablesbar. 

Die den Platzraum begrenzenden linearen Gebäudezeilen weisen bewusst eine Analogie 
zur Marktgasse auf, auch in ihrer Fassadengestaltung und Materialität. Es werden  
Elemente wie massiver Sockel, Putz als Material, Fenstergewänder, Gesimse und Dach­
überstand verwendet und neu interpretiert. Jeder Wohnhof hat eine individuelle, in  
der Marktgasse typische Farbkombination von Putz und Verschattungselement.
Die Gebäude haben einen Sockelbereich mit Arkaden, die am Platz zweigeschossig sind, 
aus Sichtbeton in der gleichen Farbtonalität wie das Hochhaus. Die darüberliegende 
Putzfassade mit raumhohen französischen Fenstern in Holz und dunklem olivfarbenen 
Staketengeländer ist durch eine durchgehende, gesimsartige Fensterbank horizontal  
unterteilt. Fensterbank und umlaufende Fenstergewänder sind wie der Sockel in grau­
grünem Beton gehalten. Hof- und Gassenfassaden sind durch die Laubengänge und 
Loggias mehr geöffnet.

Das Bürogebäude unterliegt den gleichen Prinzipien, seine Fassaden unterscheiden sich 
jedoch in 2 Punkten: auf das Fenstergewand wird verzichtet, die Fassade auf diese  
Weise vereinfacht, und das grössere Fenstermodul hat eine Teilung der Gläser, die mehr 
mit dem Hochhaus und früherer Industriearchitektur verwandt ist. 

NUTZUNGSKONZEPT

Der längliche Erschliessungskern des Hochhauses ist stadtähnlich in «Gassen» und «Plätze» 
gegliedert, von den Vorzonen an den Enden des Kernbereichs werden die Wohnungen  
erschlossen. Nach einem Zwiebelprinzip liegen am Kern angedockt die Nasszellen, dann 
die minimierten Korridore und an der Fassade die Zimmer, Wohn- und Essräume. Die 
Eckloggias sind immer in 2 Richtungen orientiert, Wohn- und Essbereiche gruppieren 
sich um die Loggias herum. Die beiden längs ausgerichteten Aussenbereiche im Mittel­
teil orientieren sich nach Ost oder West. Wohn- und Essbereich befinden sich hier  
offen in einem grossen Raum. Die obersten beiden Geschosse beherbergen attraktive 
Duplex-Einheiten verschiedener Grösse. Diese leiten sich aus den Typologien der Regel­
geschosse ab und folgen den gleichen Prinzipien. 
Im Erdgeschoss ist direkt am Platz eine attraktive Cafébar mit kleinem Speisenangebot 
und offener Küche vorgesehen, kombiniert mit einer abtrennbaren Markthalle im Südteil. 
Nach südländischem Vorbild werden hier an den Ständen frische Lebensmittel zum  
Verkauf angeboten, aber auch warme Speisen und Mittagsverpflegung.

Die Typologien der Wohnhöfe im BB1 sind entsprechend ihrer Lage und Ausrichtung 
verschieden. Die Einheiten der Wohnzeilen am Platz werden über einen Laubengang  
erschlossen und haben nur einen Erschliessungskern, was die Qualität und Flexibilität  
der Gewerbeflächen im Erdgeschoss steigert. Die Grundtypologie ist sehr städtisch, 
Wohn- und Essbereich sind versetzt angeordnet, genauso die Zimmer mit den innen­
liegenden Nassbereichen. 
Die Wohnungstypen der gegenüberliegenden Zeilen sind verwandt, Wohn- und Essbe­
reiche können wegen der Ost-West-Ausrichtung ebenfalls versetzt angeordnet werden. 
Die grossen Loggias mit auskragendem Sonnenteil orientieren sich zum Innenhof, die 
kleinen Stadtloggias nach Westen zur Kühlhausstrasse.
Die schmaleren eingeschobenen Wohnzeilen haben eine Nord-Süd-Ausrichtung und sind 
daher nach dem Prinzip Durchwohnen konzipiert. Auch hier orientieren sich die grösseren 
Aussenräume jeweils zur Hofseite, die kleineren zur Stadtseite.

Das Bürogebäude hat optimalerweise nur einen zentralen Erschliessungskern. Der  
Zweibund mit mittlerer Kombizone kann ansonsten flexibel eingeteilt und ausgebaut  
werden. Mietflächen von 1 bis 6 unabhängigen Mietern pro Geschoss sind möglich.  
Im Erdgeschoss sind Co-working-spaces vorgesehen mit Einzel- und Grossraumbüros, 
gemeinsam nutzbarer Infrastruktur und Cafézone. 
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übergeordnete Verbindungsachsen Stadt und Grünräume kreuzen sich zentral im Be-

GFO Total 47323m2 100%
Kommerz 1703 m2 3,6%
Dienstleistungen | Gewerbe 12222 m2 25,8%
inkl. 3M Büro (6500 m2)
Wohnen 33399 m2 70,6%

Wohnungsmix 
2.5 Zimmer Wohnung ~ 37 %
3.5 Zimmer Wohnung ~ 47 % 
4.5 Zimmer Wohnung ~ 14 %
5.5 Zimmer Wohnung ~ 2 %  

GFO Total 47 323 m2 100 %
Kommerz 1  703  m2 3,6 %
Dienstleistungen | Gewerbe 12  222  m2 25,8 %
inkl. 3M Büro (6 500  m2)
Wohnen 33  399  m2 70,6 %

Wohnungsmix 
2.5 Zimmer Wohnung ~ 37%
3.5 Zimmer Wohnung ~ 47%
4.5 Zimmer Wohnung ~ 14%
5.5 Zimmer Wohnung ~ 2%

Dachaufsicht Phase 1 | Variante 1 P+R

2-Stunden Schattendiagramm (Hochhaus) | 21. März2-Stunden Schattendiagramm (Hochhaus) | 8. Februar
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ETAPPIERUNG 

Grundsätzlich kann das Quartier in vier unabhängigen Etappen realisiert werden. Hoch-
haus, Bürogebäude, Wohnhof Süd und Wohnhof Nord. Die Reihenfolge kann je nach 
Ausgangslage und Nachfrage frei gewählt werden. Aus unserer Sicht könnte nachfolgende  
Reihenfolge sinnvoll erscheinen: Wohnhochhaus und Bürogebäude werden auf dem BB2 
zuerst gebaut (wobei das Bürogebäude auch erst zu einem späteren Zeitpunkt erstellt 
werden könnte), es folgt auf BB1 der U-förmige südliche Wohnkomplex direkt neben dem 
3M-Gebäude. Bis der nördliche Wohnhof realisiert wird, bleibt die Halle auf diesem Bau-
feld bestehen und kann zB als FabLab und Co-Working-Spaces mit Gastronomie und 
Veranstaltungsmöglichkeiten attraktiv zwischengenutzt werden. 

Auf BB4 wird später ein Wohnhof mit identischer Dimension errichtet. Die Kirche kann 
bestehen bleiben, alternativ ist eine Wohnzeile an der Hasenmattstrasse vorgesehen. 

Als Option zur oberirdischen P&R-Anlage an den Gleisen kann eine solche Anlage auch im 
UG2 auf BB1 realisiert werden, mit Zufahrt über die Rampe an der Kühlhausstrasse im Westen. 
Dann würde das Areal der oberirdischen P&R Anlage als Obstgarten zum Verweilen genutzt. 

TRAGSTRUKTUREN

Bei sämtlichen Gebäuden handelt es sich um Massivbauten mit Flachdecken in Stahl
beton, Stützen in Stahlbeton und Wänden in Mauerwerk resp. Stahlbeton, wo statisch 
notwendig oder ästhetisch gewünscht. 
Die Kerne sind bei allen Gebäuden wichtige stabilisierende Elemente und daher ebenfalls 
in Stahlbeton realisiert. 
Das Untergeschoss wird auch in Stahlbeton gebaut. Erdberührte Bauteile sind dauerhaft 
abgedichtet. 
Hochhaus: Die vorgehängte Fassade ist in Betonfertigteilen geplant, die Brüstungs
elemente sind ausgedämmt und nicht brennbar. 
Wohngebäude: Die Fassade besteht aus zweischaligem Mauerwerk und wird verputzt. 
Bürogebäude: Nicht tragende Innenwände werden in Leichtbau realisiert. Die Fassade  
besteht aus zweischaligem Mauerwerk und wird verputzt. 
Die vertikale Tragstruktur (Stützen, Wände) wird in allen Gebäuden über alle Geschosse 
konsequent übereinander geführt. 
Die Aussteifung für Wind- und Erdbebeneinwirkung wird durch die Scheibenwirkung der 
Geschossdecken und die vorhandenen Stahlbeton-Wandscheiben der (Erschliessungs-)
Kerne gewährleistet. 
Die gewählte Tragstruktur erlaubt eine rationelle und wirtschaftliche Bauweise bei flexibler  
Nutzung der Grundrisse. Durch die angestrebte konsequente Systemtrennung ist eine 
lange Lebensdauer des Primärsystems garantiert. Die vorhandenen Spannweiten und  
die direkte vertikale Lastableitung über Wände und Stützen entsprechen den Vorgaben 
des nachhaltigen Bauens. Die Bauteile werden in Recycling-Beton erstellt. 

HAUSTECHNIK

Auf den Komfort, die Nachhaltigkeit und die Energieeffizienz des neuen Areals wird ein 
grosses Augenmerk gerichtet.
Die Überbauung soll die Zielwerte gemäss Merkblatt 2040 SIA Effizienzpfad Energie erfüllen.
Das Energiekonzept baut auf nachstehenden Punkten auf:
–	 Tiefer Energiebedarf durch optimale Wärmedämmung der Gebäudehülle.
–	 Die Deckung des Heizenergiebedarfs erfolgt über eine zentrale Grundwasser-Wärme-	
	 pumpenanlage (Areal Energiezentrale) und über Abwärmenutzung aus den möglichen 	
	 Kälteprozessen. Die Wärmepumpen werden auf einem tiefen Temperaturniveau betrie-	
	 ben (Austrittstemperatur WP maximal 35°C, mit einem tiefen Temperaturniveau kann 	
	 der Wirkungsgrad der Wärmepumpe markant gesteigert werden). 
	 Die Brauchwarmwasserproduktion erfolgt in jedem Gebäude autonom über  
	 Wasser-Wasser-Wärmepumpen mit einem Anschluss an das Arealkühlnetz.
–	 Die Lufthygiene wird in allen Räumen über mechanische Lüftungsanlagen sicher-
	 gestellt. Alle Anlagen werden mit hocheffizienten Wärmerückgewinnungssystemen 	
	 ausgerüstet und wo möglich werden Systeme eingebaut, welche neben einem Wärme-	
	 austausch auch ein Feuchtigkeitsaustausch ermöglichen.
–	 Der sommerliche Wärmeschutz wird über Kühlsysteme (Aussenluftkühlung über  
	 Lüftungsanlage, Kühldecken für Gewerbeflächen mit hohen internen Wärmeein- 
	 trägen und Change-Over Schaltung auf dem Fussbodenheizungssystem) sichergestellt. 	
	 Alle Kühlsysteme werden an ein Arealkühlnetz angeschlossen, welches als Primärener-	
	 gieträger das Grundwasser nutzt.
–	 Die Beleuchtung erfolgt mit der neuesten LED-Technologie.
–	 Alle Systeme werden über ein Gebäudeautomationssystem reguliert und gesteuert. 	
	 Über Sensoren werden Temperaturen, Luftqualität, Licht und Belegung erfasst,  
	 damit eine bedarfsabhängige Regulierung möglich ist.
–	 Nutzung der Energieressourcen aus Prozessen (Bsp. Abwärme-Nutzungen aus  
	 Abwärme der IT-Räume und gewerbliche Kälte aus Gastrobetrieben).
–	 Auf den Dächern der Gebäude werden Photovoltaik-Anlagen für Eigenstromnutzung 	
	 installiert.

Mit dem aufgeführten Konzept wird das Areal mit Strom und Grundwasser als Energie-
träger versorgt. Bei Einkauf von 100% erneuerbaren Strom und der Eigenstromnutzung 
aus der PV-Anlage kann das Areal CO2-neutral betrieben werden.
Durch die Konzeptionen mit einer Areal-Energiezentrale, betrieben auf einem tiefen  
Temperaturniveau, können Optionen für zukünftige Wärmeerzeugungssysteme einfacher 
umgesetzt werden.

NACHHALTIGKEIT

Die vorhandene Planung erfolgt in Anlehnung an das Label Minergie, aber auch andere 
Labels können erreicht werden wie zB SNBS mit den Bewertungsbereichen Gesellschaft, 
Wirtschaft und Umwelt. 
Das neue Quartier ist bestens in den Kontext eingewoben, die Anbindung an den öffent-
lichen Verkehr und das Velonetz ist optimal, und es wird eine hohe Nutzungsdichte mit 
attraktiven Aussenräumen von hoher Gebrauchsqualität erreicht. Gewerbe und Einkaufs-
möglichkeiten sind fussläufig vorhanden. Eine Reduktion der zu erstellenden Einstell
hallenplätze für PW wäre zeitgemäss und evtl. anzudenken. 
Die Gebäude sind massiv (thermische Speichermasse) und dauerhaft gebaut mit gängigen, 
natürlichen und möglichst einheimischen Materialien. Die Konstruktionen sind einfach 
und erprobt. Die Verwendung von Recyclingbeton zur Reduktion der grauen Energie  
wird angestrebt. Die Grundsätze der Systemtrennung in den Konstruktionen werden  
berücksichtigt. 
Die Energiegewinnung ist umweltfreundlich, und es ist die Verwendung erneuerbarer 
Energien vorgesehen wie zB PV-Anlagen auf den Dachflächen. 
Büro- und Gewerbeflächen sind sehr flexibel gestaltet, die Wohnungsgrundrisse mit  
teilweise Schaltzimmern sind vor allem in der Planungsphase flexibel. 

LÄRMSCHUTZ

Wie das Schema zeigt, können die vorhandenen Lärmimmissionen, die über dem zulässigen 
Grenzwert liegen, durch wirksame Massnahmen kompensiert werden.
Im Westen und Osten an Kühlhausstrasse resp. Aarwangenstrasse können die Innen
räume seitlich über die Loggias natürlich belüftet werden. Im Fall, dass dies nicht  
ausreichend sein sollte, können Massnahmen im Brüstungsbereich getroffen werden  
wie zB geschlossene Brüstungen aus Glas VSG hinter dem Staketengeländer. Die  
knappe Überschreitung von 1 dB im Süden bei den Bahngleisen könnte schon durch  
die Fassadengestaltung (zB Leibungstiefe) kompensiert werden. Dies ist jedoch nicht  
notwendig, da auch hier seitlich über die Loggias gelüftet werden kann. 

BRANDSCHUTZ

Die Gebäude der Überbauung werden brandschutztechnisch als Gebäude mittlerer Höhe 
sowie als Hochhaus eingestuft. 
Erd- und Obergeschosse werden als Wohnraum sowie teilweise als Gewerbefläche  
(Gastronomie, Verkauf, Büros etc.) genutzt. Zwei Einstellhallen mit den üblichen Lager-, 
Technik- und Kellerräumen verbinden im Untergeschoss einzelne Gebäudeteile. 
Es sind keine Räume mit grosser Personenbelegung vorhanden. Genügend Treppen–
häuser mit sicheren Ausgängen im Erdgeschoss in sämtlichen Gebäudeteilen stellen 
überall die zulässigen Fluchtweglängen sicher. In den Einstellhallen sowie beim Hochhaus 
werden die Treppenhäuser über feuerwiderstandsfähige Schleusen erschlossen. Flucht-
wege werden mit einer Sicherheitsbeleuchtung ausgerüstet und wo nötig mit Rettungs-
kennzeichen signalisiert. 
Sämtliche Nutzungen (Wohnungen, Büros, Gewerbelokale, Technik, Einstellhallen, Keller 
usw.) bilden separate Brandabschnitte. Die geschossweise Brandabschnittsbildung wird 
durchgehend sichergestellt und die Anforderungen an die Tragwerke werden mit der  
vorgesehenen Konstruktion erfüllt. Im Hochhaus verhindern feuerwiderstandsfähige  
Brüstungen einen Brandüberschlag wirkungsvoll. Dabei wird sichergestellt, dass kein 
Brandabschnitt über 200m² an der Aussenfassade des Hochhauses zu liegen kommt. 
Das Hochhaus wird mit einer Blitzschutzanlage geschützt. In der Einstellhalle stellt  
eine Rauch- und Wärmeabzugsanlage die Entrauchung sicher. Im Hochhaus werden 
das Treppenhaus sowie der nötige Feuerwehraufzug mit einer Rauchschutzdruckanlage 
geschützt. Eine Trockensteigleitung unterstützt den Feuerwehreinsatz im Hochhaus  
zusätzlich. Die Treppenhäuser in den anderen Gebäuden werden zuoberst mit Abströ-
möffnungen ausgerüstet. Mit den nötigen Zufahrten und Einsatzkonzepten der Feuer-
wehr wird damit ein effizienter Rettungseinsatz sichergestellt. Genügend Handfeuer
löscher bei den Fluchtwegen stellen wo nötig eine Erstintervention durch Bewohner  
und Nutzer sicher. 
Die Qualitätssicherung Brandschutz kann so mit einem baulichen Standardkonzept  
gemäss den gültigen Vorschriften umgesetzt werden.

VERKEHR 

Die Arealerschliessung baut auf dem bestehenden Netz auf und ist kompatibel mit bzw. 
integriert die geplanten Netzergänzungen im Umfeld. Insbesondere für den Fuss- und 
Veloverkehr wird ein engmaschiges, direktes und durchlässiges Netz über das Areal  
gelegt. Durch die Entflechtung des motorisierten Individualverkehrs wird eine hohe  
Verkehrssicherheit geschaffen.

Die Anlieferungen zu den einzelnen Gebäuden, die erforderlichen Erschliessungskorridore für 
die Notfallfahrzeuge sowie die Unterhaltsfahrzeuge sind ausgeschieden und gewährleistet.
Die Bike&Ride-Anlage liegt attraktiv auf der Wunschlinie und gewährleistet direkte und 
kurze Wege zur Bahnhofunterführung. Die Anlage bzw. die Zugänge sind zudem maximal 
vom motorisierten Individualverkehr entflochten und erhöhen die Verkehrssicherheit. Es 
wird ein zweiter zusätzlicher Standort an der Hasenmattstrasse im Norden vorgeschla-
gen für Zufahrten aus Nordost und Nordwest. In der Phase 2 wird mit einer zusätzlichen 
Fussgängerbrücke über die Aarwangenstrasse das Netz noch direkter und attraktiver!

Für die Park&Ride-Anlage sind zwei Standorte möglich. Bei der Variante 1 ist die Anlage 
oberirdisch in die Aussenraumgestaltung integriert und überzeugt mit einer optimalen 
Kosten-Nutzenbilanz. Zudem kann bei einem allfälligen späteren geringeren Bedarf sehr 
flexibel reagiert und die Fläche anders genutzt werden. Bei der Variante 2 wird die Anlage 
ins Untergeschoss des Neubaus auf BB1 integriert. Bei dieser Variante wird der Verkehr 
frühestmöglich von der Strasse abgeleitet und nicht ins Areal geführt.

Die geforderten Abstellplätze PW und Velos gemäss Programm für Wohnungen, Büros 
und P&R (beide Varianten) können erfüllt werden.
Die Veloabstellplätze sind sinnvoll dezentral teils in den Einstellhallen und oberirdisch bei 
den Hauseingängen sowie im Aussenraum über das Areal verteilt vorgesehen. 
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2.5-Zi 61.0

A 4.5

A 10.5

R 1.5

A 4.5 W 23.0
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146 Kellerabteile 1442.0

Einstellhalle  1. Phase 74PP

 

Veloraum 322 VP

Lüftungszentrale 57.5 Elektro 19.0 Sanitär/Heiz. 17.0 Lager 28.0 Energiezentrale Areal 87.5

Lüftungszentrale 38.0

R 10.0

Kellerabteile 155.0

Hauswart 24.0 Lager 49.0

Lager 46.5

Kellerabteile 154.0

Sanitär/ Heizung 38.5

Kältezentrale G. 12.0

Trocknen 12.0

Waschraum 12.0
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Untergeschoss 11:200
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Grundrisstyp Wohnhaus Laubengang | 2.5- und 3.5-Zi

Grundrisstyp Wohnhaus | 2.5- und 3.5-Zi

Grundrisstyp Hochhaus | 2.5-Zi

Grundrisstyp Hochhaus | 3.5- und 4.5-Zi
Grundrisstyp Wohnhaus | 3.5- und 4.5-Zi

Fassadenschnitt und Ansicht | Hochhaus Fassadenschnitt und Ansicht | BürogebäudeFassadenschnitt und Ansicht | Wohnhaus1:50 1:50

Flachdachaufbau, extensiv begrünt

Dachsubstrat    ~ 8cm

Dränschicht      2 cm

Schutzvlies

Polymerbitumendichtungsbahn 2-lagig

Wärmedämmung im Gefälle  ~ 25cm

Dampfsperre

Stahlbetondecke     28cm

Innenputz       1cm

Deckenaufbau

Bodenbelag        1cm

Trennlage

Unterlagsboden mit Bodenheizung        7cm

Trittschalldämmung    2+2cm

Stahlbetondecke      28cm

Innenputz        1cm

Deckenaufbau über Arkade

Bodenbelag        1cm

Trennlage

Unterlagsboden mit Bodenheizung        7cm

Trittschalldämmung    2+2cm

Stahlbetondecke      28cm

Wärmedämmung      15cm

Aussenputz        2cm

Deckenaufbau über Untergeschossen

Bodenbelag        1cm

Trennlage

Unterlagsboden mit Bodenheizung        7cm

Trittschalldämmung    2+2cm

Stahlbetondecke      28cm

Wärmedämmung      18cm

Fassadenaufbau Obergeschosse

Aussenputz         2cm

Mauerwerk    11.5cm

Ausgleichsschicht        1cm

Wärmedämmung Mineralwolle      20cm

Mauerwerk tragend      18cm

Innenputz     1.5cm

Fenster

Dreifach-Isolierverglasung, öffenbar

Holzrahmen Eiche

Ausstellstoren PVC-Stoff gewoben, altrosa

Metallstaketengeländer, olivgrün dunkel

Deckenaufbau über Gewerbe

Bodenbelag        1cm

Doppelbodenplatten        4cm

Hohlboden als Installationsfreiraum      10cm

Stahlbetondecke      28cm

Abhangdecke      50cm

Fassadenaufbau Sockelbereich

Fassadenelement

vorfabriziertes Sichtbetonelement, graugrün   12cm

Wärmedämmung      18cm
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Flachdachaufbau, extensiv begrünt

Dachsubstrat       ~8cm

Dränschicht         2cm

Schutzvlies

Polymerbitumendichtungsbahn 2-lagig

Wärmedämmung im Gefälle     ~25cm

Dampfsperre

Stahlbetondecke       30cm

Deckenaufbau über Arkade

Bodenbelag        1cm

Trennlage

Unterlagsboden mit Bodenheizung        7cm

Trittschalldämmung    2+2cm

Stahlbetondecke      30cm

Wärmedämmung      15cm

Aussenputz        2cm

Deckenaufbau über Untergeschossen

Bodenbelag        1cm

Trennlage

Unterlagsboden        7cm

Trittschalldämmung    2+2cm

Stahlbetondecke      38cm

Wärmedämmung      18cm

Fassadenaufbau

Verglasung, VSG mit opakem Gewebe, 

weiss (Termolux)        2cm

Unterkonstruktion        3cm

Hinterlüftung        3cm

Windpapier

Werkstoffplatte, nicht brennbar        2cm

Wärmedämmung Mineralwolle      20cm

OSB Platte (Dampfsperre)        2cm

Gipskarton   1.25cm

Verputz     1.5cm

Fenster

Dreifach-Isolierverglasung mit öffenbarem Anteil

Metallrahmen, schwarzgrau

Storen PVZ-Stoff gewoben, beige

Führung seitlich mit Zip-System

Fassadenelement

vorfabriziertes Sichtbetonelement, graugrün  12cm

Wärmedämmung     18cm

Deckenaufbau

Bodenbelag        1cm

Trennlage

Unterlagsboden mit Bodenheizung        7cm

Trittschalldämmung    2+2cm

Stahlbetondecke      30cm

Deckenaufbau über Bar- und Markthalle

Bodenbelag        1cm

Trennlage

Unterlagsboden mit Bodenheizung        7cm

Trittschalldämmung    2+2cm

Stahlbetondecke      30cm

Abhangdecke      50cm

Deckenaufbau

Bodenbelag        1cm

Doppelbodenplatten        4cm

Hohlboden als Installationsfreiraum      10cm

Stahlbetondecke      28cm

thermoaktive Akustikelemente      12cm

Deckenaufbau über Arkade

Bodenbelag        1cm

Doppelbodenplatten        4cm

Hohlboden als Installationsfreiraum      10cm

Stahlbetondecke      28cm

Wärmedämmung      15cm

Aussenputz        2cm

Deckenaufbau über Untergeschossen

Bodenbelag        1cm

Doppelbodenplatten        4cm

Hohlboden als Installationsfreiraum      10cm

Stahlbetondecke      28cm

Wärmedämmung      18cm

Fenster

Dreifach-Isolierverglasung mit öffenbarem Anteil

Metallrahmen, schwarzgrau

Ausstellstoren PVC-Stoff gewoben, altrosa

Flachdachaufbau, extensiv begrünt

Dachsubstrat    ~ 8cm

Dränschicht      2 cm

Schutzvlies

Polymerbitumendichtungsbahn 2-lagig

Wärmedämmung im Gefälle  ~ 25cm

Dampfsperre

Stahlbetondecke     28cm

thermoaktive Deckenelemente     12cm

Fassadenaufbau Obergeschosse

Aussenputz         2cm

Mauerwerk    11.5cm

Ausgleichsschicht        1cm

Wärmedämmung Mineralwolle      20cm

Mauerwerk tragend      18cm

Innenputz     1.5cm

Fassadenaufbau Sockelbereich

Fassadenelement

vorfabriziertes Sichtbetonelement, graugrün   12cm

Wärmedämmung      18cm
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